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Liebe   Schwiegershäuserinnen und
Schwiegershäuser,

wieder neigt sich ein ereignisreiches Jahr dem
Ende entgegen.
Viele Katastrophen und Kriege gab es oder gibt
es immer noch. Der Flüchtlingsstrom aus Afrika
reißt nicht ab, hinzu kommt die Ebola – Epide-
mie, die Probleme mit dem IS, die kriegerische
Auseinandersetzung in der Ukraine sowie der
Konflikt zwischen Israel und Palästina.
Trotz aller Probleme in der Welt, geht es uns in
Deutschland, vor allem durch die Sozial- demo-
kratie verhältnismäßig gut.
Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern trotz
der vielen Sorgen ein besinnliches Weihnachts-
fest und alles Gute für das Jahr 2015

Ihr Dieter Plümer
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Ausbau Ortsdurchfahrt Schwiegershausen

In der Sitzung des Ortsrates im Oktober wur-
den  seitens  der  Verwaltung  unten  stehende
Anfragen in Bezug auf den anstehenden Aus-
bau der Ortsdurchfahrt beantwortet.
Die Ausführungspläne für den Straßenbau sind
derzeit  bei  einem externen  Ingenieurbüro  zur
Prüfung, danach wird eine Bürgerversammlung
in Schwiegershausen stattfinden.

Wird die Straße grundsätzlich nach der
Ausführungsplanung der Stadt Osterode 
aus dem Jahr 2004 gebaut werden?
Antwort  Stadt  Osterode:  Grundsätzlich  ja!
Statt eines getrennten Rad- und Gehweges er-
folgt nun die Anlage eines kombinierten Rad-
und  Gehweges  in  Pflasterbauweise.  (Anmer-
kung:  Die  Ausführungsplanung  wird  aktuell
nach den Vorgaben der Genehmigungsplanung
aus  dem  Jahr  2004  erstellt.  Die  Genehmi-
gungsplanung ist  die Grundlage der Planfest-
stellung)

Welche Abweichungen von der
Ausführungsplanung könnten auftreten?
Antwort: Es sind lediglich geringfügige Abwei-
chungen  z.B.  bei  baulichen  Besonderheiten
möglich, da die Maßnahme planfestgestellt ist.

Ändert sich etwas an den
Haltestellenstandorten des ÖPNVs?
Antwort:  Ja! Bei der Haltestelle „Heckenweg"
verlagert sich die Haltestelle auf der nördlichen
Straßenseite um ca. 40 m in Richtung Wulften.
Bei  der  Haltestelle  „Wiesenstraße"  verlagert
sich die Haltestelle auf der südlichen Straßen-
seite  um ca.  40 m in  Richtung  Osterode am
Harz.

Wie hoch sind die Kosten des Anlieger- an-
teils für Gehweg bzw. kombinierten Geh- 
und Radweg nach Straßenausbau-beitrags-
satzung?
Antwort:  Bei  öffentlichen  Einrichtungen,  die
überwiegend dem Durchgangsverkehr dienen,
und Gemeindestraßen im Sinne von § 47 Nr. 2
NStrG, beträgt der Anteil der Beitrags- pflichti-
gen am beitragsfähigen Aufwand für Randstei-
ne und Schrammborde,  Rad  und Gehwege -
auch  in  kombinierter  Form  –  sowie  Grünan-
lagen als  Bestandteil  der öffentlichen Einrich-
tungen  nach  den  Vorgaben  der  Straßenaus-
baubeitragssatzung  der  Stadt  Osterode  am
Harz 50 v.H . Einzelheiten hinsichtlich der mög-
lichen  Veranlagung  der  Beitragspflichtigen  ist
im Bereich Abgaben des Steuerungs- und Ser-
vicebereichs 2 der Stadt Osterode am Harz zu
erfahren.

Kommen auf die Anlieger weitere Kosten zu
(z.B. durch die Erneuerung der
Oberflächenentwässerung)?
Antwort:  Einzelheiten  hinsichtlich  der  mögli-
chen Veranlagung der Beitragspflichtigen ist im
Bereich  Abgaben  des  Steuerungs-  und  Ser-
vicebereichs 2 der Stadt Osterode am Harz zu
erfahren.

Wie stellen sich die derzeitigen
Bauverlaufplanungen dar (z.B. Beginn und
geplante Dauer des Ausbaus, wird in Ab-
schnitten gebaut, ist mit Sperrungen zu 
rechnen)?
Antwort:  Diese Frage ist aktuell zwischen der
Straßenbauverwaltung und der Stadt Osterode
am Harz noch nicht geklärt. Von der Straßen-
bauverwaltung wird für die Baudurchführung of-
fenbar  eine Vollsperrung bevorzugt,  wogegen
seitens der Stadt Osterode am Harz eine halb-
seitige  Sperrung  unter  Aufrechterhaltung  des
Durchgangsverkehrs  favorisiert  wird.  Hiervon



hängt auch eine Unterteilung der Bauabschnit-
te ab.

Sind Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung
geplant, wenn ja welche?
Antwort:  Ja! Aus Richtung Wulften wird eine
Verschwenkung der Linienführung
angeordnet. Im weiteren Verlauf der OD folgen
3  Stück  Überquerungshilfen  jeweils  mit  einer
Mittelinsel  an folgenden Stationen:  1.  „Molke-
reistraße"/"Rötingstraße", 2. „Osteroder Straße
16", 3. „Wulftener Straße 39". 

Bleibt der Fußgängerüberweg Kreuzung
„Molkereistraße"/" Rötingstraße" erhalten?
Antwort: Ja!

Sind Informationsveranstaltungen im Rah-
men einer Ortsratssitzung und/oder als
Bürgerversammlung geplant, wenn ja, sind 
sie bereits terminiert?

Antwort: Es ist vorgesehen, eine Informations-
veranstaltung  im  Rahmen  einer  Bürgerver-
sammlung durchzuführen. Die Ausführungsplä-
ne sind derzeit von der NLStbV Goslar einem
Auditor  zur  Prüfung  überstellt  worden.  Erst
hiernach  kann  die  Veranstaltung  mit  Beteili-
gung  des  Geschäftsbereiches  erfolgen.  Die
Bürgerversammlung ist  für Ende  2014/Anfang
2015 geplant. Ein genauer Termin wird zu ge-
gebener Zeit bekannt gegeben.

Marko v. Einem

Radweg Osterode – Schwiegershausen

2015 soll es nun endlich mit dem Bau des Rad-
weges  weitergehen.  Nach  Auskunft  der  Stra-
ßenbaubehörde Goslar  wurde der  Auftrag für
den Brückenbau über den Hackenbach an der

Rötzelkurve bereits vergeben. Um eine Winter-
baustelle zu vermeiden, ist der Beginn im Früh-
jahr 2015 vorgesehen. Der Weiterbau des feh-
lenden Radweges ist ausgeschrieben und soll
in der zweiten Jahreshälfte erfolgen. Hinsicht-
lich der derzeitigen Ausweisung des Weges nur
für Fußgänger hat die Straßenmeisterei Herz-
berg auf Anfrage mitgeteilt, dass die Sanierung
der  Wurzelbrücken  ebenfalls  ausgeschrieben
wurde. Nach Abschluss der Arbeiten (vorauss.
im Frühjahr 2015) soll der Weg wieder als Rad-
weg ausgeschildert werden.

Roland Wittenberg

Pflege Wilhelmsbrunnen

Bereits  seit  einigen  Jahren  widmet  sich  die
SPD-Abteilung  Schwiegershausen  der  Pflege
und Reinigung des Wilhelmsbrunnen, gelegen
an der L523 zwischen Osterode und Schwie-
gershausen.  Der  Wilhelmsbrunnen diente  frü-
her  auch  als  wichtige  Trinkwasserstelle  für
Landwirte, die dort während der Ernte auf dem
Feld Wasser geholt haben. In diesem Jahr hat
die  SPD-Abteilung  zwei  Arbeitseinsätze  am
Wilhelmsbrunnen durchgeführt. 

Es wurde der Wasserlauf frei gemacht, das Un-
kraut gezupft und der Müll  eingesammelt  und
fachgerecht entsorgt. Den Mitgliedern der Ab-
teilung liegt es am Herzen, das dieser doch et-
was besondere Ort eine gepflegten Anblick hin-
terlässt und so kann man doch über das Jahr
verteilt den einen oder anderen Wanderer oder
Radfahrer sehen, der dort Rast macht. Auch in
den kommenden Jahren werden wir dafür sor-
gen,  dass  der  Wilhelmsbrunnen  nicht  ver-
kommt  und  weiterhin  ein  besonderer  Anlauf-
punkt für den Ort bleibt.

Jonas Fröhlich

Runde Geburtstage im Jahr 2014

die herzlichsten Glückwünsche nachträglich:

Helma Pinnecke 70 Jahre
Hannelore Brakel 70 Jahre
Harald Renz 70 Jahre
Heinz Brakel 70 Jahre
Friedel Waldmann 80 Jahre
Friedel Bode 80 Jahre
Heinz Tostmann 80 Jahre
Hedwig Waldmann 90 Jahre

Termine

04.01.2015 Neujahrskonzert der Feuerwehrka-
pelle
16.01.2015 JHV der SPD-Abteilung
Schwiegershausen
17.02.2015 Wöste sammeln des FöV Dorfge-
schichte u Brauchtum
07.03.2015 Unterbezirksparteitag der SPD in 
Schwiegershausen

SPD-Abteilung Schwiegershausen im
Internet:
www.spd-schwiegershausen.de

Die Autoren zeichnen für ihre Beiträge verantwort-
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